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Informationen Unterkunft

Informationen zum Thema Unterkunft

Stand10/2018

Die Unterkunft ist ein wichtiger Teil einer mehrtägigen Veranstaltung – sowohl in der Wertigkeit der TeilnehmerInnen als auch in Umweltbelangen. Beherbergungsbetriebe können in vielen Bereichen positiv auf ihre Emissionen einwirken, zum Beispiel bei Abfallvermeidung, -trennung und -entsorgung, Energie- und Wassereinsparung oder umweltverträglicher Reinigung. Die Bezahlung gesetzlicher Mindestlöhne oder die Beschäftigung lokaler MitarbeiterInnen unterstützen die Menschen der Zielregion. Der Einkauf regionaler Produkte und die Beauftragung regionaler Handwerksbetriebe stärken die Wertschöpfungskette vor Ort.
Umweltqualität von Unterkünften
Natürlich ist es schwierig, die Umweltqualität einer Unterkunft als Außenstehende/r zu bewerten. Es gibt jedoch glaubwürdige Gütesiegel mit unabhängiger Prüfung, die ein Mindestmaß an Umweltqualität garantieren, wie ein Umweltzeichen nach ISO Typ1 oder Standards wie ISO 14.001 oder EMAS. Außerdem gibt es noch andere Zertifizierungen, für die Umweltleistungen freiwillig erbracht werden oder Auszeichnungen, die besondere Leistungen hervorheben. Für ein Green Meeting oder Green Event sind diese Unterkünfte anderen Hotels vorzuziehen. Die Gültigkeit der Zertifizierung muss vom Betrieb nachgewiesen werden.
Nachweis von Mindeststandards
Was aber, wenn kein zertifiziertes Hotel in der gewünschten Region vorhanden ist? Dann muss der/die Veranstalter/in die Unterkunft auffordern, sich in die Produktdatenbank auf der Seite www.greenmeetings.umweltzeichen.at einzutragen, oder dem Unterkunftsbetrieb die entsprechende Checkliste übermitteln. Der Unterkunftsbetrieb muss die von ihm bestätigten Umweltmaßnahmen belegen können, um eine Mindestgarantie für seine Umweltleistungen abgeben zu können.
Idealerweise trägt sich jeder Unterkunftsbetrieb selbst in die Produktdatenbank ein. Die Anleitung dazu finden Sie in einem gesonderten Dokument. Unterkunftsbetriebe mit dem Österreichischen oder Europäischen Umweltzeichen sind bereits automatisch in der Datenbank gelistet und stehen somit allen Green Meeting oder Green Event Veranstaltern/Veranstalterinnen zu Verfügung.
Information der Unterkunft
Der/die Veranstalter/in muss seine/ihre Partnerunterkünfte über den Erwerb des Österreichischen Umweltzeichens für sein Meeting informieren und auf die Anforderungen für Unterkünfte hinweisen und zum Nachweis seiner Umweltleistungen bzw. zur Registrierung in der Produktdatenbank auffordern. Beispiele für ein Anschreiben dazu finden Sie hier:

Vorschlag für Textbausteine für ein Informationsschreiben
Einleitung:
…Das Österreichische Umweltzeichen ist ein staatliches Qualitätssiegel, das durch das Ministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus vergeben und vom Verein für Konsumenteninformation verwaltet wird. Seit 2010 gibt es diese bekannte Auszeichnung auch für umwelt- und sozialverträgliche Meetings (Konferenzen etc.)…
…Mit dem Österreichischen Umweltzeichen für Green Meetings bzw. Green Events gibt es nun erstmals ein strenges Gütesiegel, das bestätigt, dass mit der Gestaltung eines Meetings bzw. Events Verantwortung übernommen wird. Für die Umwelt und für alle beteiligten Menschen…
…Mit dem Österreichischen Umweltzeichen für Green Meetings bzw. Green Events ist Österreich internationaler Vorreiter und reagiert auf den zunehmenden Markt verantwortungsvoller, umwelt- und sozialverträglicher Veranstaltungen für eine wachsende Zahl sensibilisierter Kunden/Kundinnen sowie der Teilnehmenden an Veranstaltungen. Die Umweltzeichen-Richtlinie für Green Meetings bzw. Green Events schafft dabei eine Grundlage für unabhängig geprüfte und umweltschonende Veranstaltungen…
…unser Unternehmen möchte seine Verantwortung für nachhaltige Meetings bzw. Events wahrnehmen und Veranstaltungen durchführen, die mit dem Österreichischen Umweltzeichen ausgezeichnet werden können. Dazu brauchen wir Ihre Unterstützung…
Begründung Checkliste:
…in der Richtlinie zum Österreichischen Umweltzeichen für Green Meetings bzw. Green Events ist für Unterkünfte, die nicht mit dem Österreichischen, dem Europäischen oder einem anderen Umweltzeichen nach Iso Typ 1 ausgezeichnet sind, oder kein Umweltmanagementsystem nach ISO 14.000 oder EMAS aufweisen, der Nachweis eines Mindeststandards in Umweltbelangen gefordert… 
…da wir Sie als unseren Partnerbetrieb gerne einbinden möchten, bitten wir Sie, sich unter folgendem Link zu registrieren: https://meetings.umweltzeichen.at/index.php?hlogin=1. Die Anleitung dazu finden Sie anbei. (oder: die beiliegende Checkliste wahrheitsgemäß auszufüllen und an uns zu retournieren). …
…  Sie können auch die Auszeichnung mit dem Österreichischen Umweltzeichen in Angriff nehmen. Mehr dazu erfahren Sie unter https://tourismus.umweltzeichen.at/  oder beim VKI-Verein für Konsumenteninformation, Herr DI Otto Fichtl, +43-1-58877-235, ofichtl@vki.at …



Informationen zur Checkliste/Produktdatenbank

Die Checkliste gibt Ihnen eine Übersicht über die Anforderungen an Unterkunftsbetriebe für Green Meetings bzw. Green Events. Um für die Veranstaltung gewertet werden zu können, muss die Unterkunft entweder über eine der genannten Umweltauszeichnungen verfügen (4 bzw. 2 Punkte pro Unterkunft) oder mindestens 15 „ja“ Antworten geben und belegen (1 Punkt pro Unterkunft).
Prinzipiell sollten die Unterkunftsbetriebe dazu angehalten werden, sich in die Partnerdatenbank einzutragen (siehe auch „Anschreiben für Unterkunftsbetriebe“). Dazu mehr in der „Anleitung zum Eintrag in die Produktdatenbank“. Ist dies aus zeitlichen oder anderen Gründen nicht möglich, kann der Unterkunftsbetrieb auch die Checkliste ausfüllen. Die mit „ja“ beantworteten Fragen müssen so beschrieben und erklärt sein, dass einfach nachvollziehbar und verständlich ist, warum der Betrieb dieses Umweltkriterium erfüllt. 
Die Antworten dieser Checkliste können bei der Veranstaltung im Bereich Unterkunft eingegeben werden und über den Button „Veranstaltungsort erstellen“ in die Produktdatenban übertragen werden. Der entsprechende Betrieb muss diese dann nur noch bestätigen.


Checkliste für Unterkunftsbetriebe

Betriebsdaten
Name der Unterkunft: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Ansprechpartner/in: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Straße / Ort: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
[bookmark: Text6]Telefon:Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
E-Mail: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Webseite: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

1. Umweltzertifikate
1.1 Hat Ihr Betrieb das Österreichische Umweltzeichen, das EU Ecolabel oder ein anderes Umweltzertifikat gemäß ISO Typ I[footnoteRef:1] oder EMAS oder ISO 14.001? [1: Umweltzeichen für Beherbergungsbetriebe gemäß ISO Typ I bzw. mit Zertifizierung durch unabhängige Dritte (Auswahl; Quelle ECOTRANS)

WELTWEIT	Green Globe
	Earth Check
	STEP (Sustainable Tourism Eco-Certification Program)
EUROPA	Ecolabel Luxemburg
	EU-Ecolabel (EUROPA) 
	Green Holidays (Lettland)
	Green Key (Frankreich, Dänemark, Niederlande, ...) 
	Green Tourism Business Scheme (Großbritannien)
	Legambiente Turismo (Italien)
	Nordic Swan Ecolabel (Skandinavien)
	Österreichisches Umweltzeichen für Tourismusbetriebe (Österreich)
	Steinbock-Label (Schweiz)
] 

[bookmark: Kontrollkästchen11]	☐ ja
Welches: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	
Gültig bis:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Nachweis durch: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Keine weiteren Angaben erforderlich!

[bookmark: Kontrollkästchen13]1.2 Hat Ihr Betrieb ein sonstiges Umweltzertifikat?[footnoteRef:2]	 [2:  Als „sonstiges Umweltzertifikat“ können weitere umweltrelevante Auszeichnungen herangezogen werden, z.B. Ökoprofit, Klimabündnis aber auch international seitens der Reiseveranstalter vergebene Zeichen wie „Travelife“-Zertifizierung oder der „TUI – Umweltchampion etc. oder Auszeichnungen für den Lebensmittelbereich / Küchenbereich wie die Bio-Zertifizierung.] 

	☐ja
Welches: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Gültig bis:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Nachweis durch: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Keine weiteren Angaben erforderlich!

[bookmark: _GoBack]2. Anforderungen an Betriebe ohne Umweltzertifikat

Betriebe, die kein Umweltzertifikat gemäß 1.1 oder 1.2 nachweisen können, müssen die Grundbedingungen unter 2.1 erfüllen und mindestens 15 Punkte (für jedes „ja“ ein Punkt) aus den weiteren Anforderungen belegen, damit der Betrieb für die Veranstaltung mit einem Punkt bewertet werden kann.
Die 3. Kategorie ist anzukreuzen, wenn die Erfüllung eines Kriteriums mit dem Ziel der Ressourceneinsparung nicht möglich ist, da die Ressource vom Betrieb nicht beansprucht wird (z. B. keine Versorgung mit Strom). 
Bei Unsicherheit bezüglich des Inhalts oder der Nachweismöglichkeit siehe die u.a. Erläuterungen.
2.1 Grundbedingungen (müssen erfüllt sein)
Abwässer werden ordnungsgemäß entsorgt (Kläranlage)	|_| ja
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Abfälle werden ordnungsgemäß getrennt und entsorgt	|_| ja
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
MitarbeiterInnen werden lt. gesetzlicher Mindeststandards beschäftigt	|_| ja	|_| keine MA
		Erklärung:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2.2 Energie
Warmwasser/Heizung/Kühlung aus erneuerbarer Energie	|_| ja	|_| nein
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Oberste Geschoßdecke ist isoliert (U-Wert unter 0,3 W/m²K)	|_| ja	|_| nein
	U-Wert:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Heizung nicht mit Kohle, Schwerölen, Kohlebriketts oder Strom	|_| ja	|_| nein
	Art der Heizung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Energiesparende Beleuchtung mind. 50% (LED, Energiesparlampen…) 	|_| ja	|_| nein  |_| kein Strom
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Strom aus erneuerbaren Energiequellen mindestens 50%	|_| ja	|_| nein  |_| kein Strom
	Nachweis: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2.3 Abfallvermeidung
Getränke in Mehrweggebinden und/oder Großgebinden	|_| ja	|_| nein  |_|keine Küche
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Kein Einweggeschirr	|_| ja	|_| nein  |_|keine Küche
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Keine Portionsverpackungen in Küche und Bad	|_| ja	|_| nein
	Umsetzung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2.4 Abfallentsorgung
Kompostierung biogener Abfälle	|_| ja	|_| nein
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Getrennte Abfallsammlung (mind. 3 Fraktionen plus Restmüll)	|_| ja	|_| nein
	Umsetzung, Fraktionen: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Abfallbehälter in den (Damen-)Toiletten	|_| ja	|_| nein
	Umsetzung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2.5 Reinigung / Chemie
Verwendung von umweltfreundlichen Reinigungsmitteln 	|_| ja	|_| nein
	Produktnamen / Firmen: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2.6 Wasser / Abwasser im Zimmer
Armaturen / Duschen verbrauchen max. 12 l/min. Wasser	|_| ja	|_| nein
	Umsetzung, Angabe l/min: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
WCs sind Wassersparend (Spülstopp bzw. Durchfluss max. 6 l)	|_| ja	|_| nein
	Umsetzung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Handtuch- / Bettwäschewechsel nur bei Bedarf (Gästehinweis)	|_| ja	|_| nein  |_| keine Wäsche
	Umsetzung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2.7 Gastronomie / Lebensmittel
Angebot / Verwendung saisonaler und regionaler Lebensmittel	|_| ja	|_| nein  |_|keine Küche
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Angebot / Verwendung biologischer Lebensmittel	|_| ja	|_| nein  |_|keine Küche
	Erklärung, Anteil: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Angebot / Verwendung von Produkten aus Fairem Handel	|_| ja	|_| nein  |_|keine Küche
	Welche: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2.8 Information für Gäste
Umgebungspläne, Wanderkarten, Radwanderkarten	|_| ja	|_| nein
	Umsetzung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Informationen zu Ausflugszielen mit Natur-/Kultur-/Umweltbezug	|_| ja	|_| nein
	Umsetzung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Fahrpläne für öffentliche Verkehrsmittel	|_| ja	|_| nein
	Umsetzung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Informationen zu umweltfreundlicher Anreise	|_| ja	|_| nein
	Umsetzung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2.9 Service für Gäste
Shuttledienst (z.B. Bahnabholung)	|_| ja	|_| nein
	Umsetzung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Zumindest teilweise behindertengerechte Ausstattung	|_| ja	|_| nein
	Umsetzung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
 Fahrradverleih	|_| ja	|_| nein
	Umsetzung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2.10 Regionale und Soziokulturelle Aspekte
Familienbetrieb, inhabergeführter Betrieb oder nationale Kette	|_| ja	|_| nein
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Betriebsgröße mit weniger als 200 Betten	|_| ja	|_| nein
	Bettenanzahl: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Bau mit regionaltypischer Architektur / an Umgebung angepasst	|_| ja	|_| nein
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
MitarbeiterInnen aus der Region (auch in Führungspositionen)	|_| ja	|_| nein |_| keine MA
	Umsetzung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Schulungen der MitarbeiterInnen in umweltbewusstem Verhalten	|_| ja	|_| nein |_| keine MA
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Unterzeichnung des „Code of Conduct“ zur eindeutigen und präventiven 
Ablehnung sexueller Ausbeutung von Kindern	|_| ja	|_| nein
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Integration von Randgruppen	|_| ja	|_| nein
	Erklärung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Wir bestätigen die Richtigkeit der gemachten Angaben. Bei Änderung der Betriebsdaten werden wir die Angaben aktualisieren. Ich bin damit einverstanden, dass die Daten gespeichert werden, und nur interessierten Firmen zur Erleichterung der Organisation von Umweltzeichen Green Meetings / Green Events zur Verfügung stehen.

Ich interessiere mich für das Österreichische Umweltzeichen das EU Ecolabel. 
☐ Bitte senden Sie mir Informationen zu
☐ Bitte kontaktieren sie mich
☐ Bitte senden Sie mir den Newsletter

Bestätigung des Beherbergungsbetriebes:
[bookmark: Text9]						
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Ort, Datum						Betriebsstampiglie, Unterschrift

Erläuterungen:
2.1 Grundbedingungen
· Eine gesetzeskonforme Klärung der Abwässer muss gewährleistet sein (Kanalanschluss oder behördlich genehmigte dezentrale Klärung).
· Eine gesetzeskonforme Trennung und Entsorgung der Abfälle muss gewährleistet sein (z.B. Abfallwirtschaftskonzept, Abfalltrennung entsprechend regionaler Verordnungen etc.).
· Alle MitarbeiterInnen müssen entsprechend gesetzlichen Bestimmungen angemeldet und versichert sein.
2.2 Energie
· Für die Wärme- oder Warmwasserversorgung werden erneuerbare Energieträger eingesetzt (Solarenergie, Biomasse,…).
· Oberste Geschoßdecke ist so isoliert, dass ein U-Wert unter 0,3 W/m²K erreicht wird.
· Die Heizung/Heizanlage wird nicht mit Kohle, Schwerölen, Kohlebriketts betrieben. Sie heizen nicht mit Elektrodirektheizung.
· Mindestens 50% der eingesetzten Beleuchtungen müssen entweder Energiesparlampen/LEDs etc. sein oder entsprechend energiesparend gesteuert werden (Zeitschaltuhren, Bewegungsmelder etc.).
· Mindestens 50% des bezogenen Stroms muss aus erneuerbaren Quellen stammen (Wasserkraft, Solarenergie, Biomasse, Windenergie etc.) – siehe Stromrechnung.
2.3 Abfallvermeidung
· Der Verkauf / Ausschank von Getränken erfolgt überwiegend aus Mehrwegflaschen bzw. Container oder Fässern etc. 
· Im Restaurant / Service wird kein Einweggeschirr, oder -besteck verwendet.
· Es werden keine Portionspackungen für Lebensmittel (Butter, Marmelade, Honig, Obers etc.) sowie Hygieneartikel (Duschgel, Shampoo etc.) verwendet.
2.4 Abfallentsorgung
· Es werden mindestens 3 Abfallfraktionen getrennt gesammelt und entsorgt (Glas, Papier, Metall, Kunststoff...).
· Biogene Küchen- und/oder Gartenabfälle werden im Betrieb kompostiert (Garten) oder einer Kompostierung zugeführt (z.B. durch die Kommune).
· Zumindest in den Damentoiletten sind Abfallbehälter aufgestellt und die Gäste werden aufgefordert, Abfälle entsprechend zu entsorgen.
2.6 Wasser / Abwasser
· Der durchschnittliche Wasserdurchfluss bei Armaturen und Duschen darf maximal 12 Liter pro Minute betragen (Reduktion z.B. durch Spararmaturen, Durchflussbegrenzer, Perlstrahler etc.).
· Der Wasserdurchfluss bei WCs darf maximal 6 l pro Spülgang betragen oder es gibt einen automatischen Spülstopp oder ein 2-Tasten-System.
· Handtücher und Bettwäsche werden nicht automatisch täglich gewechselt, sondern nur bei Bedarf. Die Gäste werden darauf hingewiesen.


2.7 Gastronomie / Lebensmittel
· Das Speisenangebot muss auf saisonal und regional verfügbare Lebensmittel abgestimmt sein (regelmäßiger Wechsel entsprechend dem Angebot, keine Verwendung „exotischer“ Lebensmittel außerhalb der Saisonzeiten (z.B. Erdbeeren im Winter). 
· Es werden regelmäßig Lebensmittel aus kontrolliert biologischem Anbau verwendet bzw. angeboten. 
· Es werden regelmäßig mindestens zwei Produkte aus Fairem Handel verwendet bzw. angeboten (Kaffee, Tee, Saft, Schokolade etc.).
2.8 Information für Gäste
· Umgebungspläne, Wanderkarten, Radwanderkarten liegen im Betrieb auf bzw. werden zum Verkauf angeboten.
· Informationen zu Ausflugszielen mit Natur-/Kultur-/Umweltbezug liegen im Betrieb auf.
· Fahrpläne für öffentliche Verkehrsmittel liegen im Betrieb auf bzw. sind sichtbar ausgehängt.
· Auf der Homepage oder bei Buchungsanfragen weisen Sie auch ohne gezielte Nachfrage auf die Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln hin.
2.9 Service für Gäste
· Fahrradverleih / Shuttledienst (z.B. Bahnabholung) wird vom Betrieb angeboten (auch mit externen Partnern bzw. gegen Kostenersatz möglich).
· Im Betrieb gibt es zum Beispiel ein barrierefreies Zimmer / Appartement.
2.10 Regionale und Soziokulturelle Aspekte
· Der Betrieb ist in Familienbesitz und wird von dieser geführt oder gehört einer nationalen Kette an.
· Die Größe des Betriebs ist unter 200 Betten.
· Die Gestaltung des Betriebes entspricht der ortsüblichen Architektur, es werden lokal verfügbare Baumaterialien verwendet etc.
· Es werden bevorzugt und überwiegend MitarbeiterInnen aus der Region eingesetzt.
· Alle MitarbeiterInnen werden regelmäßig hinsichtlich umweltrelevanter Themen geschult (Abfalltrennung, Energie- und Wassersparen etc.).
· Das Unternehmen hat den „Code of Conduct“ unterzeichnet und beachtet die damit verbundenen Auflagen und Hinweise: www.thecode.org, Kontakt für Österreich: www.ecpat.at. 
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